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Merkwürdiger Unsall 
Der Hilssziiger Meiser in Böltlingen. 
Rheinprov nz, stieß mit einem gelade- 
nen Gewehr nach einem und; die 
Waffe entluv sich, und der chuß töd- 
tete Meiser. 

Selbstmord eines Grei- 
s e s. Aus der englischen Jnsel Jersey 
nahm sich ein 67 Jahre alter Barbier 
wegen Mangels an Geld das Leben. 
Der Mann war Vater von 32 Kin- 
dern, von denen die beiden letzten erst 
vor wenigen Monaten aus die Welt 
lamen. 

Arn Fenster vom Blitz 
e r s ch la g e n. Während eines Ge- 
witters wurde in Schlettau, Provinz 
Sachsen, der Oebster Schröter, der am 

Fenster stand und dem Unwetter sor- 
genvoll zusah, vom Bli getroffen und 
zu Boden geworfen. er herbeigeru- 
sene Arzt konnte nur noch den Tod des 
Unglücklichen feststellen- 

Jm Streite um einen 
H u n d versetzte in einer Wirthfchaft 
zu Pirmasens, Rheinpfalz, der 29jäh- 
rige Schuhmacher Greiner den beiden 
Maurern Joseph und Friedrich Wichn 
verschiedene Messerstiche, so daß Fried- 
rich Wichn todt am Platze blieb, wäh- 
rend Joseph Wichn lebensgesährlich 
verletzt war. Der rohe Thäter wurde 
verhaften 

Siftirter Prüfungstag 
Auf den drei bayerischen Universitätem 
München, Erlangen und Würzburg, 
war Prüfungstag angesetzt, aber zu 
allgemeiner Ueberraschung wurde er 

plötzlich abgesagt. Die Sistirung ge- 
schah infolge der Entdeckung von 

Durchstechereiem die einer Reihe von 
Kandidaten durch’s Examen helfen 
sollten. Es wurde nunmehr die Stel- 
lung neuer Aufgaben angeordnet. 

Ueberhörte das Läute- 
s i a n a l. Der Fuhrwerishesitzer An- 
ders wollte unfern Teplih-Schönau, 
Böhmen, mit seinem Wagen einen 
Eisenbahniibergang passiren. Als er 

sich auf dem Geleife befand, fielen hin- 
ter und vor ihm die Schranken nieder. 
so daß er weder vor- noch rückwärts 
konnte. Ein Lastng sauste heran, zer- 
trümmerte den Wagen und zerrnalmte 
den Besitzer und das Pferd. Anders 
hatte daH Läutesignal überhört. 

Achtziajähriger Dauer- 
sch to i m m e r. Dem ältesten Dauer- 
schtvimmer Deutschlands wurde dieser 
Tage zu seinem 80. Geburtstage in der 
stiidtischen Badeanstalt in Essen, 
Rheinprovinz, eine besondere Feier be- 
reitet. Karl Sehting heißt der seltene 
Jubilar, der trotz seines hohen Alters 
täglich noch etwa dreiviertel Stunden 
schwimmt. Bei Musik, Gesang und 
Ehrenreigen im Wasser wurde der SO- 
jährige Dauerschwimmer gebührend ge- 
feiert. 

Hielt ihn für einen 
R e h b o ck. Der Bruder des Pächters 
des Nitterautes Wobensin, Pommern. 
war aus Wobensm zu Besuch eingetrof- 
fen und ging eines Abends auf den 
Anstand· Jn dem Glauben, einen Reh- 
bock vor sich zu haben, schoß er sein 
Gewehr ab. Statt eines Bockes traf 
der unglückliche Schüde indessen den 
Eigenthümer Rathle aus Wobensin, 
der todt zusammenbrach. Der un- 

glückliche äger war nur mit Mühe 
vom Selb mord zurückzuhalten. 

Rangen miteinander 
i m W a s s e r. Der Polizist Fisch- 
dach aus dem Dorfe Motten, Rhein- 
provinz, verfolgte einen Bagabunden, 
der im Dorfe eine schwere goldene Uhr 
um Verkauf angeboien hatte. Der 
a abund lief vor dem Verfol er kurz 

ent chiossen in die Mosel, der Polizist 
ebenso rasch, hinterher. Jm Mag-er tangen die beiden miteinander, wur n 

jedoch von den hochgehenden Wogen 
hinweggerissen. Der Vagabund sank 
unter und ertrani, während der Poli- 
zist sich mit inapper Noth in Sicherheit 
dringen konnte. 

Schwefelsäure statt 
K o g n a t. Jn Mühlhausen, Pro- 
vinz Sachsen, machten etliche Herren, 
darunter ein Lehrer, eine »Bierreise.'« 
Sie verlangten dabei in einem Bestan- 
tant je einen Kog:«.at. Ter Lehrer, der 
zuerst trank, setzte das Glas mit einem 
Ausschrei wieder hin, wodurch die 
übrigen ges-warnt wurden. Bei der Un- 
tersuchung stellte sich dann heraus, daß 
der Kellner, statt stammt, Schwefel- 

Länre eingeschäntt hatte, die zwischen 
en Kognatslaschen stand. Dem Leh- 

rer war, obwohl et nur einen kleinen 
Theil des Inhalts getrunken hatte, die 
Speiseröhre total verbrannt. Er lag 
schwertrant darnieder. 

Die heutige Spring- 
prozession in Echternach, 
Luxernburg, mit der die Feierlichteiten 
ur Uebertragung der Gebeine des hl. billibrordut von der alten Psarrtirche 

sur Basilita verbunden waren, war 

au tgetvöhnlich start besucht. Es 
na men an ihr verschiedene Bischsfe 
und 136 Geistliche theil, Wert-ein noch 
15,085 Springer, W «nger, Mit 
Beter. 486 Musikanten, Schweizer und 

Lahnenträgey 
im ganzen 20,776 Per- 

o nen, gegen 17,944 Theilnehkner tm 
orjahee. Der Papst sandte zu den 

Uebertragun sseierltchteiten ein Tele- 
« 

mm mit m Wortlaut: .Visehdfen, 
riesiern, Gläubigen, die ver amtnelt 
d, um den Apostel der se en zu 

ren, entbietet der hi. Vater besten 
s nnd Segen.« 
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Folgt-gle- et alt Ge- 

gne n ie tadtoetwaltung von 
not-Mut Argentiniem wo sich 

eine sehr ftarte ttaltents Kolonie be- 
findet, hatte der Stadt om ein voll- 
ständiges holzpflaster fiir den Pan- 
theonsplan zum Geschenk gemacht. Die 
römische Stadtberwaltung hat nun zur 
Erinnerung daran an einem Eckhaus 
des Platzes eine Marmortafel mit fol- 
gender Inschrift anbringen lassen: 
»Das Munizipium von Buenos-Airez 
wollte durch die Erneueruan des Stra- 
ßenpflasters mit dem Holz er argenti- 
nischen Wälder die verehrten Gräber 
der beiden ersten Könige von Italien 
mit ehrfiirchtiger Stille theilnahms- 
ooll umgeben. Die Stadt Rom setzte 
der dankbaren Erinnerung an die brü- 
derlichen Gefühle diesen Dentstein.«« 

Ertrunlene Luftschis- 
f e r. wei Kaufleute und ein Haupt- 
mann tiegen an einem Abende in 
Mailand, Obetitalien, in einem Luft- 
ballon auf, fuhren über die Appeninen 
hinweg und wurden am nächsten Mor- 

en vom Semaphor in Ankona, Mittel- 
talien, aus auf dem Meere in Gefahr 

befindlich esehen. Trotz sehr stürmt- 
scher See uhr ein Segelschiff zu Hilfe, 
aber der Ballon entfernte sich. Am 

Nachmittag,e näherte sich der Ballon 
abermals r Miste bei Ancona. Ein 
Torpedoboot eilte zu hilfe und rettete 
den Ballon und einen Kaufmann. Der 
andere Kaufmann und der Hauptmann 
waren ertrunlen. 
Kalbfell als Schatz- 

h e b e r. Zu einem Schlächtermeister 
in Tondern, SchleswigiHolsteim tam 
ein Mann und Ver-langte rothhaariges 
Kalbfell Auf Befragen erklärte er, er 

brauche das Fell zum Heben eines ver- 
grabenen Schatzes-. Er müsse ein roth- 
haariges Kalber in’s Feld tragen, 
über einen Steinhaufen ausbreiten und 
zwar so, daß das Schwanzende nach 
dem nächsten Kirchthurm gerichtet sei; 
dann setze er sich mit einem Beile dar- 
auf, bis der verborgene Schatz sich zeige. 
Jn diesem Augenblick müsse der 
Schwanz abgehauen werden, wodurch 
der Schatz gebannt sei und eingesam- 
melt werden lönne. 

Hohe Auszeichnung 
e i n e s Arzte s. Professor v. 
Bergmann in Berlin, der zur Behand- 
lung der Prinzessin Refieh Sultana, 
der dritten Tochter des türkischen Sul- 
tan Abdul Hamid, nach Fionstantinm 
vel berufen worden war, erhielt nach 
der glücklich berlaufenen Kur der 
Prinzessin vom Sultan das Großtreuz 
des OsmanniehsOrdens mit dem 

qStern in Brillanten, ein Honorar von 
Erund 90,()()0 Mart und wurde außer- 
jdem zum ersten Honorarprofessor der 
;- taiserlichen ärztlichen thademie und 
·des Hamidiehzirantenhauses in Kon- Iftantinopel ernannt. 
lExplodirte Sprenqs 

st o s f e. Aus dem holländischen 
Bahnhof Wiltenraedt, wo man mit 
Umbauarbeiten beschäftigt war, explo- 
dirte eine Kiste mit Sprengstosfen. Ein 
Istjähriger Junge, ein Arbeiter und 
eine in der Nähe beschäftigte Person 
wurden getödtet. Durch den gewal- 
tigen Lustdruck wurde ein Wagen um- 

geworsen, der einen Arbeiter begrub 
und ihm ein Bein abschlag. Durch die 
Explosion wurden auch sonst große 
Verheerungen angerichtet. 

Deö Dienstmädchens 
R a ch e. Jn Charlottenburg bei Ver- 
lin hat das 16 Jahre alte Dienstmäd- 
chen Frieda Schutz aus Rache darüber, 
daß es wegen verschiedener Unregel- 
mäßigkeiten seinen Dienst verlassen 

Lollte das drei Monate alte Söhnchen 
es Maschinisten Hegnotv mit Zucker- 

saure vergiftet. Die Mörderin legte 
nach anfänglichem hartnäckigen Leug- 
nen im Untersuchungsgesängniß ein 
umsassendes Geständniß ab. 

Außer-gewöhnlich hohes 
A l t e r. Jn hobart, Taömaniem ist 
Kapitän Dumaresq, der schon im 

ahre 1828 das Amt eines Chefs der 
ndesvermessung bekleidete, im Alter 

von 104 Jahren gestorben. Er er- 

freute sieh bis zu seinen letzten Tagen 
einer erstaunlichen Rüstigkeit Jn Neu- 
Siidwales hat ein Greis, der vor kur- 
em seinen 102. Geburtstag gefeiert 

tte, das Zeitltche gesegnet. 
Diebe im Polizeiprii- 

s i d i u m. Jn das Berliner Polizei- 
priisidium war ein Schlosserlehrlina 
gekommen, urn anzuzei en, daß sein 
Onkel um eine aröszere seldsumme ge: 
prelli worden sei. Er ließ sein Rad 
auf einem Hofe des Dienstgebäudes 
stehen. hier wurde es ihm gestohlen, 
während er die Anzeige ersiaiteie. 

Ver-un lilckter Retter. 
Aus dem Bagnhose von Arparjon bei 
Paris wollie der Siaiionsvorsieher 
Chauvelin eine Frau, die iroß des 

Leranbrausens einesZ ues rnii ihrem 
inde das Geleise über chriii, zurück- 

reißen Er wurde jedoch sammt der 

Frau und dein Linde vom Zuge er- 

aßi, der alle drei zerrnalrnie. 
Aer erie sich über einen 

M i e i Er r. Der Saiiler halbachm in 
cldersel Rheinprooinz, besaß 

nier. Wiederholi war es zwi eben 
i in und seinen Mieidern en Differen- 

cxi elonimen, nnd als ehihin einer 
ieiber mii der Mieide autriickie, 

verlor halbach derart den Kopf- dass 
er sich erhöngir. 

Uerdiingnisivolles Tan- 
denschießerr. DerausdemRichs 
iet· Gute in Lanqenbuch Sachen 
des siigie löiiidrige Berihol s 

Landen, iras dabei jedoch 
dre speise Södnchen seines Dienst- 
den-u das dald daraus Michiid 

Inland 
Wiss-W 

Jnteressanter Versuch. 
Einen für die Molierei des Nord- 
westens interessanten Versuch hat ein 
G. E. Lyman in Jamestowm N. D., 
unternommen. Er hat 120 Pfund 
Butter nach Jquique, Chile, gesandt. 

Wittwe heirathet Stief- 

Lo h n. Jn Chicago verheirathete sich 
ieser Tage eine Frau Kilbourne Hohi- 

Stone mit ihrem gleichnamigen Stief- 
sohn. Frau Stone erklärte vor der 

Hochzeit« daß dieses Ehebündniß »die 
natürlichste Sache in der Welt sei.« 

Perle in einer Auster. 
n Prairie du Chien, Wis» fand ein 
ischer in einer Auster eine Perle von 

12 Gramm Gewicht. Ein Juwelier 
ga ihm dafür 850, den höchsten Preis, 
welchen man dort je fiir eine einhei- 
mische Perle bezahlt hat· Die Perle 
ist vollkommen rund und von der 
Größe einer Erbse. 

Erschießt drei Eindring- 
l i n g e. Ein Besuch, den drei Män- 
ner einem jungen Mädchen in Louis- 
ville, Ky» abstatten wollten« führte zu 
einem Streite mit dem Liebhaber des 
Mädchens, einem gewissen C. Stur- 
geon, in dessen Verlauf die drei Stö- 
renfriede von Sturgeon niedergeschos- 
sen wurden. Der Mörder wurde ver- 

haftet. 
Von Wölfen belagert. 

Der Friedensrichter Vlythe in Calu- 
met, Mich» hatte sich mit einigen Be- 
kannten auf den Fischfang begeben. Er 
trennte sich jedoch von seinen Vegleitern 
und verirrte sich im Walde. Nach 48- 
stündigem Suchen entdeckte man ihn in 
dem Geäste eines Baumes-, unter dem 
ein Nudel Wölfe sehnsüchtig nach dem 
Richter hinauf dingte- 

Jn größter Armuth ge- 
st o r b e n ist ein James Sage in 
Toledo, O» ein Vetter des vielfachen 
Millionärs Russell Sage in New York. 
Er befand sich eine Zeit lang im Ari- 
menhaus. Vor mehreren Jahren 
wandte er sich aber an seinen reichen 
New Yorler Vetter, der ihm von da ab 
jährlich einen Check fiir PIU schielte 
Die Beerdigunggtosten mußte jedoch 
das County tragen. 

Knabe vier Tage ver- 
i r r t. Der zehnjährige John Nihas 
lissly in Ehisholnn Minn» ist jüngst 
nach viertägigem Umherirren in der 
Nähe der Kinnenssijiinen ganz erschöpft 
aufgefunden worden. Er hatte sich in 
der Nähe seines eimathsortes verirrt, 
als er sieh auf ie Suche nach einer 
vermißten Ruh benah. Eine Posse von 
50 Männern hatte die ganze Gegend 
vergebens durchsucht. 
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Lebendig Begrabener 
g e r e t t e t· Während dieser Tage 
ein Arbeiter Namens Albert Noren in 
St. Paul, Minn» in einer Aus-schach- 
iung arbeitete, stürzte plötzlich die am 

Rande des Grabens aufgehiiuste Erd- 
masse herab und begrub Noren bis an 

den Hals, während die übrigen Arbei- 
ter sich retten konnten. Feuerwehrleute 
arbeiteten zwei Stunden lang, um No- 
ren aus seiner gesährlichen Lage zu 
befreien, und es gelang ihnen schließ- 
lich, mittelst eines Hebelrahns den 
Mann aus dem Graben zu ziehen. 

Fütterung auf einem 
l o sz. Ein Tom Ryde, welcher in 

« very Center, Ja» eine Molterei be- 
treibt und dessen Weideland über- 
schwemmt ist, hat ein großes Floß ge- 
baut, welches er mit einem Geländer 
und Pflöcken versah, an welchen er acht 
Kühe anbinden kann. Das Floß ist 
an einem Pfosten mit einem 500 Fuß 
langen Strick verankert, und die Kühe 
können nun von dem Floße aus das 
iiber das Wasser üppig emporschießende 
Gras fressen. Zur Mellezeit wird das 

gelosz eingezogen. Die Kühe sollen 
lleh geben, wie gewöhnlich. 
Kind verursachte Bahn- 

u n f a l l. Die zwölf Jahre alte 
Tochter eines zwischen Macksburg und 
Elba, Q, wohnenden Farmers hat 
eingestanden, daß sie neulich die Ent- 
gleisung des Schnellzuges der Penn- 
shlvania-Bahn, wobei die Lokomotive 
und der Postwagen den Bahndamm 

Pinabrollien und der Lokomotivführer 
owie der Heizer schwere Verletzungen 

erlitten, verursachte. Das Mädchen 
sagte, daß es einen Bolzen zwischen 
zwei Schienen trieb, nur um zu sehen, 
wie die Räder des Zuges denselben 
platt drückten, wie es früher schon mit 
Nägeln und Münzen geschah. Das 
Kind ist nicht verhaftet worden, da die 
Bahnbeamten überzeugt sind, dasz es 
sich um ein tindliches Spiel handelte. 

Dienstmädchen zu Tode 

g e m a r t e r t. Unter der Anklage, 
as in ihrem Hause beschäftigt gewe- 

xene Dienstmädchen Agnes Polreis 
Urch Schläge und andere Miß nd- 

lungen getödtet zu haben, wurde ieser 
Ia e die Gattin des reichen Brauerei- Beäiers Moses Kaufmann in Sion 

lls, S. D» verhaftet. Die bereits 
attete Leiche des Mädchens wurde 

wieder ausgegraben, und es zeigte sich, 

daß sein Körper von Kopf bis zu Fuß 
ini Schrammen Beulen und Brüh- 
ivunden bedeckt war. Frau Kaufmann 
oll das Mädchen häufig brutal ge- chla en haben. Man behauptete, ie 

ii wunden rührten davon her-, dasz 
an Lan ann siedendes Wasser über 
s Mk n schüttete, als sie dasselbe 

eschlagen hatte, bis es bewußtlos zu 

Fäden gersallen war, um es wieder-zu 
z ingen. 

i—- 

Des Veteranen gräß- 
lich e s E n d e. Jn seinem Lehn- 
stuhl auf der Straße sitzend, beobach- 
tete der 75 Jahre alte Veteran des 
Bürgertriegeö, Chacles J. Young in 
South Norwall, Conn» in aller Ruhe, 
wie die von ihm angelegten Flammen 
sein Wohnhaus in einen Aschenhaufen 
verwandelten. Indem er Jeden, der 
sich dem brennenden Hause näherte, mit 
geladenem Revolver zurückwies, ver- 

hinderte er, daß irgend ein Theil seines 
Besitzthums gerettet werden konnte. 
Nachdem die Flammen ihr Werk ver- 

richtet hatten, richtete Young den Re- 
volver gegen sich und machte mit den 
Worten: »Jetzt will ich Euch zeigen, 
wie ein guter Veteran sterben kann,« 
seinem Leben ein Ende. Kurz vor sei- 
nem Selbstmorde hatte er bei einem 
Leichenbestatier alle nöthigen Vorkeh- 
rungen für seine Beerdigung getroffen 
und die Kosten deponirt· 

Kleiner Held. Alsdieser 
Tage der zwölsjährige Harry Davis 
in Philadelphia mit seiner fünfjäh- 
rigen Schwester Ethel im Garten 
spielte, fiel das Mädchen in einen da- 
selbst befindlichen Brunnen. Harry 
stieß einen lauten Hilferuf aus, aber 
im nächsten Moment schon machte er 

sich an das Rettungswert. Er ließ sich 
an dem Pumpenschaft hinunter, bis er 

Ethel erreichte Er war aber nicht im 
Stande, wieder hinaufzullimmen, und 
eine volle Stunde lang hing er, selbst 
halb im Wasser steckend, an dem 
Schaft, mit der einen Hand diesen, mit 
der andern das Schwesterchen haltend. 
Sein Ruer und Schreien blieb unbe- 
achtet. Erst nach einer Stunde kam 
Frau Davis in den Garten nnd be- 
freite ihre Kinder, die beide unversehrt 
geblieben waren, aus ihrer schrecklichen 
Lage. 

Ein lenkbares Luft- 
fch i ff erregte jüngst in Washington, 
D. C» arofzes Aufsehen nnd Tausende 
verfolgten seinen Flug. Der Aeronaut 
hatte die Maschine vollständig unter 
Kontrolle Er kam aus Virginien her- 
über gefahren und nachdem er das 
WashinsnoiisMonument zwei Mal um- 

schifft hatte, landete er in einer Ent- 
fernung von 50 Fuß vom Weißen 
Hause. Dann stieg er wieder auf, fuhr 
über die neuen Burenugebiinde und ge- 
rade die Pennsylvania Avenue hinab 
bis zum Kapitoh wo er direkt vor der 
Treppe landete. Senatorrn, Reprä- 
sentanten, Negierunasangestellte und 
Tausende von Besuchern besichtigten 
die seltsame Maschine Nach kurzem 
Aufenthxlt trat der Luftschiffer wieder 
die Rückfahrt nach Virginien an. 

Durch Hagel Demant- 
l o s. Neulich ging in Bismarck, N. 
D·, nach einem heftigen Gewitter ein 
Hagelschauer nieder, der große Verhee- 
rungen im Gefolge hatte. Die Hagel- 
lörner wogen von 8 bis 12 Unzen und 
hatten einen Durchmesser von 5 Zoll. 
Ein Kontrattor Namens J. N. Clarl 
aus Minneavolis, Minn., welcher sich 
gerade mit seinem Wagen auf dem 
Wege nach Bismarck befand, wurde von 
einem Hagellorn aus den Kopf getrof 
sen und so schwer verletzt, daß er das 
Bewußtsein verlor und in’s Hospital 
verbracht werden mußte. 

Ganze Familie ertrun- 
k e n. Ein in der Nähe von Sisseton, 
S· C, wohnhaster Farmer Namens 
C. M Martin hatte sich unliingst mit 
seiner Gattin und seinen drei Kindern 
nach Sisseton begeben, um einer Cir- 
lusvorstellung beizuwohnen Auf dem 
spät Abends angetretenen Heimwege 
erieth er mit seinem Fuhrwerk in den stark angeschwollenen Little Minne- 

sota River, und alle aus dem Wagen 
befindlichen Personen kamen in den 
Fluthen um. 

Beschimpfte das Gericht. 
Ein wegen Mordversuchs schuldig be- 
sundener Mann Namens Elias Kant- 
tee in Joliet« Jll» ersuchte den Richter, 
ihn zum Tode durch den Strang zu 
verurtheilen. Der Richter that ihm je- 
doch den Gefallen nicht, sondern ver- 

urtheilte ihn zu 14 Jahren Zuchthaus- 
strafe. Kunttee gerieth darüber in 
solche Wuth, daß er den Richter, die 
Geschworenen und sämmtliche anderen 
Anwesenden in heftigster Weise be- 
fchimpstr. 

Die diainantene Hoch- 
z e i t feierten kürzlich Louis Barette 
und Frau in St. Paul, Minu. Eine 
der Zeuginnen, welche vor W Jahren 
dem jungen Vrautpaare zur Seit-.- 
stand, ein Frl Marie sjjkariviere, war 
bei der diamanteiien Hochzeit als 
Ehrendame zugegen. Vier Generatio 
nen der Familie hatten sich um das 
Jubelpaar gesammelt, das zusammen 
157 Jahre zählt. 

Feuerwehrbauptmann 
als Brandstister. Jn Sato- 
yek, Mich» ist der Hauptmann des 

EfeuerdepartementQ Hean Boyd, ver- 

aftet worden unter der Beschuldigung, 
innerhalb eines Monats 12 bis 16 
Brände gelegt zu haben, um die 85 zu 
bekommen, welche jedes Mitglied der 
Feuerwehr für den Erlaß jedes Feuer- 
eilarms erhält. 

Lebenslängliche Zucht- 
hausstrafe wurde jüngst in 
Mlltoaulee, Wis» über das 16jährige 

ndianermädchen Lizzie Cardish ver- 
’ngt, welche das Schulgebäude in der 
ndianet sNeleevation zu Keshena, 
ts» in Brand gesteckt haben soll. 
Der Vermonter Ahorn- 

s u ck e r wird in großen Quantitäten 
nach Frankreich, Vollend, Belgien, 

isgpäpttuanlx Jeland und England ver- 
a 
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Dis-s Hort-V die Ihr immer gekauft habt, und die seit mehr 
als 30 Jahren in Gebrauch ist, hat- (lie Unterschrift von 

getragen nnd ist von Anbeginn an 

ØIM unter seiner persönlichen Auf-sieht 
« - · hergestellt worden. Las-It Buch in 

tliesisr Beziehung von Niemanden-i täuschen. Pälsehungem 
Nu(«lmhmun·,;scsn nntl «El)en-so-gttt" sind nur Experimente 
und ein gefällt-Hohes spiel Init- tler Gesundheit von säugllngell 
uncl Kindern-—lslr1’uhrung gegen Experiment. 

Was ist cASTORlA 
castoria ist ein unsehädliehes substitut kilr castor öl, 
Passegori(-, Tropfen uml soothings syrnpsk Es ist angenehm. 
lis- enthält weder 01)ium, Morphin noch andere narkotisehe 
Bestandtheile. sein Alter bürgt filt- seinen Werth. Es 
vertreibt FViirnusr nnd beseitigt Fieberzustände. Es heilt 
Diarrhoe untl Ifintllmlik Es erleichtert die Beschwerden 
des Zahne-is, heilt Verstnpknng uncl Blühnngetr. Es beför- 
dert tlie Yorslmu1ng, regulirt Magen und Darm und verleiht 
einen gesandt-m natürlichen Schlaf. Der Kinder Faust-cas- 
Der liliitter 1-’reuncl. 

Zions-s CASTOR IA sum-K 

mit der Unterschrift von 

Die sorte, die Ihr· Immer Gekaukt Habt, lst 
ln Gebrauch seit Mehr Als 30 Jahren. 
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F Zum 
B I s 

EI. gemiedhltghen 
E: Schopme 

I— 

Die besten einheimischen sowie importirten h J- 

lllsisscsLkijsuiircjk ngslsssu E 
Das beliebte Bier der Storz Braugesell- J 
schaft von Omaha stets an Zupf. Je- EJ den Vormittag delikaten Freilunch Zu F- fkeundlichem Besuche ladet ergebenst ein J 
Hunn- xmvzg E 

107 JE. Locuststmch Nrand Island, Neb s 
ts- 

Etwas über Farben« 
Zilancbe Farben tragen sich fort! 

B. p. S. Farben tragen sicb immerfort! ! 

B. R Es- «»11·bc in eine reine Blei- lZink nnd Seins-namen- 
1 , 

Gehaer 

Re inlieih perfektc Znsammenstellung, feine Reibung, bedeutet 

Sparsamkeit in del Deckung, Verbreitung und baltbarkeit 

HEHNKE 82 0 ., Mike-IM- 
»Es-« Veilanqt B. »U. Z. beeibigte Zeugnijse (,’Fai-bent'ostens-Tabelle, Far- 

bentaite und Bilder von benulten Häusei«n«) —Umsonst. 

GRAN D Is L AN D BÄNKINC DDM PANY 
Kapital sk100,000.00 - - Ueberfchuß und Prosite Vö»,000.00. 

Zinsen bezahlt auf Zeitvepositen. 
I Its-sent für II Monate. s present für C Monate. I proz-m füt- s Umkqu 

Geld verlieben in iiiöTlichsi niedrigen hsiateii Um Euere Depotitem Anleihen sowie 
anderen Bankgeschafte wir fieiindlichst ersucht 
S- A Betreten Prüf IW Adams-im Mie- Präs G B Bell,Kaii-JRA1t-rjk,91sst Kass 

Die Erste National Bank 
hie-AND ist«-AND. NEBKASKA. 

That ein allgemeines Bankgefchåft. Macht FarmsAnleihen. 
sapital 8100,000; lieberfchuß 8100,000. 

s. N. Wulbmsli. Präsident U. P. Benthzq Kassirer. s. l). Kost-, .Hiilfgkas. 

»wle Special Reducecl 
Excaksion states 

Nach Zum Verkauf Gut bis Rate 

St. Paul,··«Minn., .. 24. bis Sti. Juli ..... 15. Aug. .Hinfahttspuig plus 50c 

Minneapolis, Mino-» B. bissl·3. Aug. .. .30. Sept. .Ein Cent pro Meile 
Wilwaukee, Wis» ..1l. biss13. Aug ...... Später. .Hinfnhrtspreis plus 82 

szkpnto, Canada, .. ..11. bis 14. Sept ..... 24. Okt. .Hinfahttspreis plus 82 

» Sommer-Toukistenraten vom l. Juni bis zum Zo. September nach Chiusi-, 
Madiion, Milwaukee, Wankefha, St. Paul, Minneapolis und anderen Punkten 

"in Minnesota, Wisconsin und Michigan, ebenfalls nach Punkten in den New Eng- 
lland Staaten und Canada. 

c s I '- " A « 

Yetmimyemezxcaraaaøtatea: 
Zum Verkauf jeden Dienstag von Columbus, David Cin und Punkten oft 

inach Punkten in Süddakota (ost vom Missouri Fluß) Norddakota, Minneiota, 
idem nördlichen Wisconsin, Michigan (Peniniula) Allen-, Manitoba, Saskais 
schen-an und dem westlichen Ontario zum Dinfahrtspreis plus 8200 für die Rund- 
reiie und gut für Rückkehr 21 Tage nach dem Verkaufsdatum. 

Für Pamphlete und andere illustririe Circulare schreibt an 

s. F. M1LLER, 
A. Gr. F. ö- P. A» C. ö- N. W. By. 

0maha, Nebr. 


